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EAZ-Wochenend-Wetter
Tag 13°C
Nacht 10°C

Tag 17°C
Nacht 6°C

Tag  18°C
Nacht 9°C

Tag 19°C
Nacht 10°C

Donnerstag 13.09.
bedeckt

Freitag 14.09.
sonnig

Samstag 15.09.
sonnig

Sonntag 16.09.
leicht bewölkt

EAZ-Wochenend-EAZ-Wochenend-

Donnerstag

bedeckt

Freitag

sonnigsonnig

Samstag

bedeckt

Freitag

Die Qualität der Fragen, die wir uns stellen, bestimmt die Qualität unseres Lebens. A������ R������

Beilagenhinweis:
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Firma

Möbel Schweitzer, Adenau bei. 
Wir bitten um Beachtung.

16. Sept.
Verkaufs-
offener
Sonntag

In der Innenstadt:

�‡�� mit regionalen  
Besonderheiten
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ab 13 Uhr

WITTLICH
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�$�X�W�R�P�R�E�L�O��Ausstellung

�����������������6�H�S�W�H�P�E�H�U
Parkplatz Rommelsbach

SA: 10-17 Uhr
SO: 11-18 Uhr

Schalkenmehren. Der Landesent-
scheid 2018 im Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ ist entschie-
den. Insgesamt 141 Dörfer hatten 
sich am Landeswettbewerb 2018 
beteiligt. Davon hatten sich aus 
den vorausgegangenen Kreis- und 
Gebietsentscheiden 24 Dörfer für 
den Landesentscheid quali� ziert. 
Schalkenmehren, mitten im Ge-
sundland Vulkaneifel gelegen, hat 
die GOLD-Medaille gewonnen. 

Die interdisziplinär besetzten Jurys 
von jeweils fünf Personen in der 
Haupt- und Sonderklasse haben 
nach einer eingehenden Begut-
achtung vor Ort die diesjährigen 
Sieger im Landeswettbewerb er-
mittelt. „Das Ergebnis im Landes-
entscheid spiegelt die konsequente 
Arbeit und die großartige Gemein-
schaftsleistung in den Dörfern wie-
der“, sagte Lewentz. 
„Was die Menschen in unseren 
Dörfern Tag für Tag für die Zukunft 

ihres Dorfes leisten, beeindruckt 
mich sehr. Der Dorfwettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ ist der 
geeignete Rahmen, diese Leistun-
gen hervorzuheben und den Bür-
gerinnen und Bürgern im ganzen 
Land vorzustellen. Mit Hilfe der 
Dorferneuerung haben sich die 

Ortsgemeinden Gedanken um die 
Zukunft ihres Dorfes gemacht. Sie 
haben sich den aktuellen Heraus-
forderungen, die im Zusammen-
hang mit den demographischen 
und allgemeinen strukturellen 
Veränderungen stehen, mit En-
gagement und Erfolg gestellt“, so 

der Minister. Ein Hauptanliegen 
werde auf die Innenentwicklung 
der Ortsgemeinden gerichtet, auf 
eine nachhaltige und zukunftsbe-
ständige Entwicklung der Orts-
kerne.

Schalkenmehren gewinnt 
GOLD im Landesentscheid 2018

Lieserpfad als zweitschönster 
Wanderweg geehrt

Anselm Grün 
in Bitburg: 

Über Höhen 
und Tiefen 
des Lebens

Bitburg. Anselm Grün sprach - und 
mehr als 800 Zuhörer von nah und 
fern waren dabei. 
Grüns Thema, orientiert an ei-
nem seiner jüngsten Bestseller: 
„Von Gipfeln und Tälern des Le-
bens“. Da wird ihm das Wandern 
in den Bergen zu einem Bild für 
das Leben, für den Lebensweg als 
Mensch und als Christ. Mit seinen 
Gipfelerlebnissen und Talsohlen, 
mit seinen immer neuen Aufbrü-
chen und Abstiegen. Anders als 
in der Hügellandschaft der Eifel, 
der Heimat seiner Mutter, ging es 
da um 2000er, 3000er und mehr. 
Und was diese Bergriesen spirituell 
auslösen. Rund um das Urbild: „Wir 
sind alle auf dem Weg!“ 

Pelm. Ein 32-Jähriger aus der VG 
Daun wurde am 06.09.2018 gegen 
23:25 Uhr durch Beamte der Polizei 
Daun in der Hauptstraße in Pelm 
angehalten. Den Mann kannten 
die Beamten bereits, denn wenige 
Tage zuvor war er kontrolliert wor-

den. Er hatte keinen Führerschein. 
Weiterhin stand er wieder unter 
Alkoholein� uss. Ein Test ergab ei-
nen Wert von über 3 Promille. Sein 
Roller wurde durch die Beamten 
sichergestellt und eine Blutentnah-
me wurde angeordnet. �1

„Wiederholungstäter“ 
mit über 3 Promille und 

ohne Führerschein unterwegs

Altlay/VG Zell. Die Ermittlungen 
der Kriminalpolizei Wittlich zur 
Klärung der Identität der beiden 
am Samstag, den 01.09.2018, in 
einem Waldstück bei Altlay aufge-

fundenen Toten dürften erfolgreich 
verlaufen sein. Ein Hörgerät hat 
die Ermittler auf die richtige Spur 
gebracht.

Totes Paar 
im Wald bei Altlay identi� ziert

Spatenstich zum Bau
 der TechniSat-Arena

Mit großzügiger Finanzierung von rund einer 
halben Mio. Euro durch die TechniSat Digital GmbH

 erhält die Stadt Daun noch in diesem Jahr 
einen Kunstrasenplatz 

Entscheidet kün� ig ein Bundes-
gericht mit seinem Zeitlimit 

über Leben und Tod ?

Die Baumaschinen sind schon im Einsatz

Lissendorf/Hilles-
heim. Am vergan-
genen Wochenende 
besuchte Bürger-

meisterkandidat Gerald Schmitz 
die Orte Lissendorf und Hilles-
heim. In Lissendorf wurde das von 
der Dorfgemeinschaft renovierte 
ehemalige Stellwerk of� ziell einge-

wiehen. Gerald Schmitz zeigte sich 
sehr beeindruckt vom großartigen 
ehrenamtlichen Engagement  der 
Lissendorfer. Das ganze Dorf habe 
mitgeholfen aus dem baufälligen 
Stellwerk ein historisch wertvolles 
Denkmal zu schaffen.

Bürgermeisterkandidat 
Gerald Schmitz vor Ort 

in Hillesheim und Lissendorf

Schmi� : Tourismus neu denken
Der Tourismus ist ein Schlüsselfaktor, 
um die Wohn- und Lebensqualität in 
ländlichen Räumen zu erhalten. Dies 
hat die Landesregierung in ihrer Stel-
lungnahme anlässlich der Anhörung 
„Lokale Wertschöpfungske� en“ der 
Enquete-Kommission Tourismus be-
tont. 

Daniela Schmitt

Neues BSG-Urteil über 
getro� ene De� nition 
der Transportzeiten 
könnte die � ächen-

deckende Schlaganfall-
versorgung gefährden – 
auch in Rheinland-Pfalz!

Rheinland-Pfalz. Nach einem 
Artikel in der „Rheinpfalz“ zählt 
Rheinland-Pfalz zu den beiden Län-
dern mit den wenigsten Polizisten 

bezogen auf die Einwohnerzahl. 
Nur in Baden-Württemberg sei die 
Polizeidichte noch schlechter. 

Polizei leidet nach wie vor 
unter Personalmangel – 

Ländervergleich für RLP blamabel

Geschredderte Hühnerkadaver 
und Hühnerkot aus Holland 

zum Düngen in der Vulkaneifel?   
100 Tonnen beißend stinkende agrar-industrielle Abfälle, in 

denen Hühnerkadaver und wahrscheinlich Antibiotika, und andere 
toxikologischen Sto� e in unbekannter Menge enthalten sind

Daun-Boverath. 65 CDU-Mitglie-
der aus der Vulkaneifel kamen am 
29. August zum Kreisparteitag 
in das Gemeindehaus in Daun-
Boverath. In seiner Rede blickte 
der CDU-Kreisvorsitzende, Gordon 

Schnieder MdL, auf die Landes- 
und Kommunalpolitik der letzten 
Jahre zurück. Aus Mainz seien viele 
Ankündigungen, aber nur wenig Ta-
ten gekommen, beklagte Schnieder.

Heimat fest im Blick
Die CDU-Vulkaneifel wählte auf ihrem Kreisparteitag 

einen neuen Vorstand. Im Programm für die Kommunal-
wahl im Mai 2019 stellen die Christdemokraten die 

Förderung der Heimat in den Mi� elpunkt.

Daun/Düsseldorf. Am Wochenen-
de fand die of� zielle Verleihung für 
Deutschlands schönste Wanderwe-
ge im Rahmen der Messe „TourNa-
tur“ in Düsseldorf statt. Nach der 
Begrüßung durch Wanderpapst 

Manuel Andrack wurden zuerst 
alle Wege der beiden Kategorien 
„Routen“ und „Touren“ in einer 
Au� istung genannt. Zuerst wurden 
die Gewinnerwege der Kategorie 
„Touren“ vorgestellt. Platz zehn 
bis vier wurden kurz genannt, die 
drei Erstplatzierten wurden aus-
führlich vorgestellt. Platz 1, den 
die Traumschleife Masdascher 
Burgherrenweg belegt hat, wurde 
mit einem Video präsentiert. Dann 

folgte die Kategorie „Routen“, in der 
der Lieserpfad den zweiten Platz im 
Rahmen einer Publikumswahl mit 
2.521 Stimmen belegen konnte. 
Stellvertretend für alle Beteiligten 
nahm Rainer Schmitz, Geschäfts-

führer der GesundLand Vulkanei-
fel GmbH, die Auszeichnung stolz 
entgegen: „Wir freuen uns mit allen 
Partnern, dass der Lieserpfad auch 
deutschlandweit so beliebt ist“. 
Dem konnte auch Manuel Andrack, 
der sein Herz schon vor vielen Jah-
ren an den Weg verloren hat, nur 
zustimmen und er wiederholte sei-
ne Gleichung, nach der der Lieser-
pfad sogar der schönste Weg der 
Welt ist. �1

Foto: © Messe Düsseldorf, Constanze Tillmann


